
  
Der Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 
Schreiben vom 27. April 2012 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten David Petereit, Fraktion der NPD 
 
 
Lehrerbedarfsberechnung 
 
und 
 
ANTWORT 
 
der Landesregierung  
 
 
 

Im Juni 2009 erschien ein im Auftrag der GEW-Landesverbände Bremen, 
Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und Schleswig-
Holstein erstelltes Gutachten mit dem Titel „Zur Entwicklung des 
Lehrerinnen- und Lehrerbedarfs sowie des Erzieherinnen- und Erzieher-
bedarfs“ (sogenannte Klemm-Studie). Auf Seite 20 des Gutachtens wird 
(siehe Tabelle 11) der Gesamt-Lehrerbedarf für Mecklenburg-
Vorpommern bis 2015/2016 bei konstanter Schüler-Lehrer-Relation auf 
10.594 Stellen/VZÄ beziffert.  
 
1. Inwieweit ist die Studie von Prof. Dr. Klaus Klemm maßgeblich für 

das Regierungshandeln bzw. inwieweit entsprechen die für 
Mecklenburg-Vorpommern dort genannten Zahlen noch dem 
aktuellen Stand? 

 
 
 
Die Studie von Prof. Dr. Klaus Klemm ist nicht maßgeblich für das Regierungshandeln. Die 
für Mecklenburg-Vorpommern dort genannten Zahlen entsprechen nicht dem aktuellen Stand. 
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2. Gibt es aktuellere Studien mit Bezug auf Mecklenburg-Vorpommern 

(bitte gegebenenfalls mit Verfasser, Titel, Erscheinungsmonat und -
jahr sowie der Abrufmöglichkeit anführen)? 

 
a) Wenn ja, wie hoch ist demnach der Lehrerbedarf/Ein-

stellungsbedarf bis 2015/2016 (bitte die Einteilung wie in der 
Klemm-Studie von 2009 - S. 20/Tabelle 11 - wählen)? 

b) Wenn nicht, hält die Landesregierung eine Aktualisierung der 
Klemm-Studie für erforderlich (bitte begründen) und wenn ja, bis 
wann soll eine Aktualisierung vorliegen?  

 
 
 
Die Fragen 2, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 
 
Um differenzierte Aussagen zum Lehrkräfteeinstellungsbedarf treffen zu können, wurde 
durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 2010 eine Lehrerbedarfs-
prognose erstellt. 
Im Abstand von zwei Jahren (gemäß § 1 Absatz 3 Lehrerbildungsgesetz Mecklenburg-
Vorpommern) wird eine schulart- und fachspezifische Lehrerbedarfsplanung mit einer 
Planungsperiode von mindestens 15 Jahren als Grundlage für die Ausbildungsplanung erstellt. 
Die Ergebnisse der aktuellen Lehrerbedarfsplanung sind in den ersten Bildungsbericht des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern 2011 im Abschnitt 1.4 ab Seite 38 eingeflossen. 
Im Zeitraum 2008/2009 bis 2015/2016 beträgt der jahresdurchschnittlicher Einstellungsbedarf 
für Mecklenburg-Vorpommern 190 Stellen bei beabsichtigter Einstellung mit voller Stelle. 
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